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Hattorf. Die Verbandsliga-Hand-
baller der HSG oha haben im Ab-
stiegskampf weitere wichtige
Punkte eingefahren. Im bestens
besuchten Hattorfer DGH besieg-
te die Mannschaft von Trainer
Jens Wilfer den MTV Geismar
nach hartem Kampf mit 25:21
(13:9) und behauptete so den
zehnten Tabellenplatz.

Es war die wohl entscheidende
Szene des Derbys: In der hekti-
scher Atmosphäre hatten die Har-
zer in der Schlussphase beinahe
eine sichere Führung aus der
Hand gegeben. Das 20:15 aus der
47. Minute war genau fünf Minu-
ten vor Schluss nach einem Treffer
von Erik Kempernolte auf ein
21:20 zusammengeschrumpft, die
Partie drohte zu kippen. Mit
leichten Fehlern und Ballverlusten
hatten die Hausherren die Gäste
aus Göttingen zurück in die Be-
gegnung geholt.

Auszeit zeigt Wirkung

Wilfer zog seine Auszeit und rüt-
telte das Team eindringlich wach
– das zeigte Wirkung. Erst gelang
Max Schreiber das 22:20, dann er-
oberte Jan Mißling direkt nach
dem Geismarer Anwurf den Ball,
zog davon alleine davon und traf
zum 23:20. Die Fans im DGH tob-
ten! HSG-Keeper Niklas Berger
vernagelte danach das Tor, wäh-
rend Cedric Wecker und Torben
Schweidler auf 25:20 erhöhten
(59.). Die Partie war gelaufen, der
letzte Gegentreffer zwei Sekunden
vor Schluss nur noch für die Sta-
tistik von Bedeutung.

„Das war eine hart umkämpfte
Nummer“, schnaufte Wilfer an-
schließend durch. „Wir haben
schon besser herausgespielte

Heimsiege gehabt, aber heute ging
es nur um die zwei Punkte.“ Dabei
merkte man den Harzern zwi-
schenzeitlich den hohen Druck
angesichts der Ergebnisse des
Vortags, als mit Soltau und Fal-
lersleben die Konkurrenz im Ab-
stiegskampf ebenfalls punktete,
durchaus an.

HSG mit kleinem Vorsprung

Von Beginn an hatten sich beide
Teams nichts geschenkt, dank der
stabilen Defensive konnte die

HSG aber stets eine knappe Füh-
rung behaupten und sich nach 17
Minuten erstmals ein kleines Pols-
ter von drei Treffern erarbeiten
(9:6). Bis zum 12:8 lief es weiter
flüssig (23.), abschütteln ließen
sich die Gäste jedoch nicht.

Nach der Pause setzte sich der
Kampf in gleichem Maße fort. Die
Schiris legten einen eher kleinli-
chen Maßstab an, blieben aber auf
beiden Seiten konsequent bei ih-
rer Linie. Einige Unterzahlsitua-
tionen überstand die HSG dank

ihres kämpferischen Einsatzes gut
und konnte den Vorsprung immer
wieder bestätigen, ehe die
Schlussviertelstunde anbrach.
„Am Ende war es unsere Abwehr,
die uns über 60 Minuten im Spiel
gehalten hat“, lobte Wilfer die
Defensive im letzten Spiel vor der
Osterpause. HSG: Berger, Bode -
Schweidler (4/3), Strüver (1), D.
Güthers (1), Gropengießer (4),
Mönnich (5), Waldmann, Rauch,
Mißling (2), Holzapfel (2), Wecker
(4), Schreiber (2), Aich.

HSG-Herren ringen MTV Geismar nieder
Handball: Verbandsligist besiegt die Göttinger im Nachbarschaftsduell nach hartem Kampf mit 25:21 (13:9).

Cedric Wecker (in schwarz) und die Herren der HSG oha erkämpften sich den Derbysieg gegen Geismar. Foto: Robert Koch

„Wir haben schon
besser herausgespielte
Heimsiege gehabt, aber
heute ging es nur um
die zwei Punkte.“
Jens Wilfer, Trainer der HSG oha, nach

dem 25:21-Erfolg gegen Geismar

Herzberg. Die Verbandsliga-Vol-
leyballerinnen des VT Südharz
haben sich mit zwei hervorragen-
den Vorstellungen aus der Saison
verabschiedet. Sowohl gegen die
SG Volleyball Münden als auch
den TSV Thiede setzten sich die
Südharzerinnen in der heimischen
Mahntehalle mit 3:1 durch. Damit
kletterte das Team von Trainer
Maik Fritzsche sogar noch auf den
dritten Tabellenplatz.

„Es war eine Saison mit Höhen
und Tiefen – und mit einem ver-
söhnlichen Abschluss“, sagte der
Coach mit Blick auf die Spielzeit.
Letztlich wäre vielleicht sogar
noch mehr möglich gewesen, fünf
Zähler beträgt in der Schlussta-
belle die Lücke auf den zweiten
Platz. „Die Punkte haben wir aber
zu Saisonbeginn liegen gelassen“,
resümierte Fritzsche.

Befreit und mutig

In der ersten Partie gegen den be-
reits feststehenden Meister aus
Hann. Münden zeigten die VTS-

Damen eine der besten Leistungen
der Saison. Nachdem in den ver-
gangenen Wochen der Klassener-
halt gesichert wurde, trat das
Team locker, aber doch konzen-
triert an. „Man hat gemerkt, dass
wir befreiter und mutiger gespielt
haben als in den Spielen, als es
noch um etwas ging“, berichtete
Fritzsche anschließend.

Mit 26:24 und 25:19 legten die
Südharzerinnen eine 2:0-Führung
vor, auch vom 19:25-Verlust des
dritten Satzes ließen sie sich nicht
beirren. Dank starker Annahme

und somit guter Angriffe wurde
mit 25:18 der Sack zu gemacht.

Ganz anders entwickelte sich
die Partie gegen Thiede, eine äu-
ßerst abwehrstarke Mannschaft.
„Wenn wir Druck aufbauen und
durchziehen, machen wir den
Punkt. Je länger die Ballwechsel
dauerten, desto häufiger kam der
Fehler bei uns“, analysierte der
Coach.

So ging der erste Satz mit 19:25
verloren, Satz zwei war beim 25:7
dagegen eine VTS-Demonstrati-
on. Im dritten Durchgang kippte

das Spiel erneut, die Südharzerin-
nen lagen mit elf Punkten zurück.
Doch wieder nahm das Spiel eine
Wende. Dank starker Angabense-
rien von Katarina Schijan und Ed-
lira Komata gelang noch der
26:24-Satzgewinn. Thiede wehrte
sich zwar weiter tapfer, doch nach
dem 25:19 war der Erfolg und da-
mit sogar der Sprung auf Platz
drei in trockenen Tüchern. VTS:

Barke, Knocke, Komata, L. Kri-
spin, Ludwig, Vollbrecht, Schijan,
Schirmer, Stampke, Stump, H.
Krispin, Riechel.

Volleyball: VTS-Damen feiern zum Abschluss der Verbandsliga-Saison zwei Siege.

Südharzerinnen klettern noch auf Rang drei

Die Verbandsliga-Damen des VT Südharz durften zwei Siege bejubeln. Foto: Robert Koch

„Es war eine Saison mit Hö-
hen und Tiefen – und mit ei-
nem versöhnlichen Ab-
schluss.“

Maik Fritzsche, Trainer der VTS-Da-

men, nach den zwei Erfolgen

Altenau. Das Läufer-Team Oker ist
der Ausrichter der offenen Be-
zirksmeisterschaften im NLV-Be-
zirk Braunschweig im 5 und 10 km
Straßenlauf. Die Wettkämpfe fin-
den am Sonntag, 15. April, an der
Okertalsperre statt. Der Start-
und Zielbereich befindet sich an
der Vorsperre, etwa zwei Kilome-
ter entfernt von Altenau.

Um 10 Uhr gehen die Schüler
und Schülerinnen auf die 5 km-
Strecke. Um 10.45 Uhr folgt der 10
km-Lauf der Jugend, Männer und
Frauen. Die Wertung erfolgt in
einzelnen Altersklassen, zudem
ist eine Mannschaftswertung aus-
geschrieben.  rk

Es geht um die
Bezirkstitel im
Straßenlauf

Laufsport

An der Okertalsperre.  Foto: Veranstalter

Weitere Informationen unter

www.laeufer-team-oker.de. Meldun-

gen sind bis Sonntag, 8. April, online

über www.ladv.de möglich.
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Hannover. Zum Start der Freiluft-
saison 2018 im anstehenden Früh-
jahr geht die Initiative „Deutsch-
land spielt Tennis!“ bereits in die
zwölfte Runde. Wie im vergange-
nen Jahr wird es wieder einen
mehrwöchigen Aktionszeitraum
vom 21. April bis zum 13. Mai 2018
geben.

Die deutschlandweite Saison-
eröffnung bietet eine gute Mög-
lichkeit, den eigenen Verein best-
möglich zu präsentieren und
bestehende, aber auch potenzielle
neue Mitglieder auf Vereinsange-
bote aufmerksam zu machen. Der
Deutsche Tennis Bund (DTB) und
seine Landesverbände unterstüt-
zen die Vereine kostenfrei bei der
Konzeption, Organisation und
Durchführung des Aktionstages
und stehen als Ansprechpartner
zur Verfügung.

Für Clubs, die teilnehmen
möchten, bietet der DTB nun ei-
nen zusätzlichen Anreiz: Alle Ver-
eine, die sich bis zum 25. März
2018 für den bundesweiten Akti-
onstag angemeldet haben, neh-
men am Vereinsgewinnspiel des
Deutschen Tennis Bundes teil.
Insgesamt 200 Preispakete mit
attraktiven Gewinnen stehen zur
Verlosung. Außerdem erhält jeder
teilnehmende Verein kostenlos
Werbe- und Informationsmaterial
für einen erfolgreichen Start in die
Freiluftsaison 2018.

DTB-Aktion zum
Saisonstart lockt
mit Verlosung

Tennis

Alle Informationen  zu der Aktion

unter www.dtb-tennis.de.
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Osterode. Eine zentrale Maßnah-
me bei der Talentsichtung in Nie-
dersachsen ist der Sparkassen
Fußball-Cup, an dem alle Vereine
und Jugendspielgemeinschaften
mit einer E-Juniorenmannschaft
mit ihren Juniorenmannschaften
des Jahrgangs 2007 zur Teilnahme
verpflichtet sind.

Die Vorrunde wird in den 43
Vorrunden gespielt, es folgt dann
eine Zwischenrunde sowie die
Endrunde in Barsinghausen. Im
NFV-Altkreis Osterode findet das
Vorrundenturnier am Freitag, 4.
Mai, ab 17 Uhr im Osteroder Jahn-
stadion statt, zwei Mannschaften
schaffen den Sprung in die nächs-
te Runde. 16 Teams (acht aus dem
Altkreis Göttingen sowie sechs
aus dem NFV-Kreis Northeim)
sind anschließend beim Regions-
turnier Südniedersachsen am 1.
Juni ab 17 Uhr in Bilshausen da-
bei, nur der Sieger fährt danach
zur Endrunde.

Teams für
Sparkassen Cup
sind zu melden

Fußball

Die Anmeldung für die Vorrunde hat

bis zum 18. April bei Thomas Hell-

mich, Vorsitzender des Qualifizie-

rungsausschusses, E-Mail: thomas-

hellmich@t-online.de, zu erfolgen.
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